
Wir können uns wieder treffen zur Sinnzeit jeweils am Sonntag um 18 Uhr  
am 10. Dezember 2023 in der Pfarrkirche in Knetzgau.  

Und am 14. Januar 2024 in Ebern. 
 

Weitere Termine, Infos und NewsleƩerabo im Internet unter www.sinnzeit.de 

Es gelten jeweils die aktuellen Angaben auf der Homepage 
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komm gut und sicher 
fröhlich und im vollbesitz deiner sinne 
auf die andere seite der nacht 
 

geh dem neuen tag entgegen 
steck all deine wünsche ein 
die großen 
die kleinen 
vor allem die deines herzens 
aber auch die verstaubten 
und unwichƟgen 
die luŌschlösser und hirngespinste 
alles 
wer weiß 
wozu du es noch gebrauchen kannst 
 

die trauer 
den schmerz 
alles missratene 
und das biƩere nein 
lass auf dieser seite zurück 
leg eine rose dazu 
versuch ein lächeln 
sei gewiss 
es haƩe alles seinen sinn 
 

und dann 
los 
spring 
hinein in deine neue zeit 
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Herzlich willkommen zum GoƩesdienst! 
Thema heute:  „Lass mal leben“  
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¨ G�Ã�®ÄÝ�Ã�Ý G���ã 

GoƩ,  
mein Leben ist nicht nur ein Höhenflug.  
Manchmal fühle ich mich traurig und ängstlich, 
weil mich wieder eine Todesnachricht erreicht 
oder jemand von seiner Erkrankung erzählt. 
Oder ich erzähle selbst, wo der Schuh drückt. 
Dann tut es wohl, dass jemand Anteil nimmt, 
zuhört, Verständnis hat, die Hand reicht. 
Lass mich leben - trotz allem - mit Zuversicht, 
Mut und dem Glauben, dass ich nicht allein bin. 
Du - “Ich bin da.” 
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1. Wo Menschen sich vergessen,  
die Wege verlassen und neu beginnen, ganz neu, 
da berühren sich Himmel und Erde, dass Friede werde unter uns,  
da berühren sich Himmel und Erde, dass Friede werde unter uns. 

2. Wo Menschen sich verschenken,  
die Liebe bedenken, und neu beginnen, ganz neu,  
da berühren sich Himmel und Erde, dass Friede werde unter uns,  
da berühren sich Himmel und Erde, dass Friede werde unter uns. 

3. Wo Menschen sich verbünden,  
den Hass überwinden, und neu beginnen, ganz neu,  
da berühren sich Himmel und Erde, dass Friede werde unter uns,  
da berühren sich Himmel und Erde, dass Friede werde unter uns. 
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Das ist für Karla 

 
Ich bin jung Karla musste sterben 

Ich muss wachsen Karla muss vererben 
Ich hab Schiss aber Karla hat Humor 

Und da wo ich en Sixpack krieg 
haƩe Karla en Tumor 

Ich habe Träume 
Karla nur Morphin 

Und da wo meine ZukunŌ ist 
kommt Karla nicht mehr hin 
Ich kann noch was werden 
aber Karla kann nicht mehr 

Und da wo Karla für mich da war 
ist heute alles leer 

Aber ich bin da und ich will leben 
Nach vollem Leben streben 

Nicht mehr warten 
nicht mehr zaudern 

nicht mehr knuspern 
nicht mehr plaudern 

Nicht im Trab 
nein im Galopp durchs Leben jagen  

Und was wagen Und was wagen 
Auch am Nordpol ist nicht einsam 

Komm erobern wir gemeinsam 
Lass mal hohe Himmel sehn 

durch Eis und heiße Wüste gehn 
Über Wolkenbeben schweben 

Lass mal rote Lippen küssen 
weil wir eben leben müssen 

Lass mal leben 
Lass mal leben 

 
Phil beim Poetry-Slam für Karla in: 

„Und dann steht einer auf und öffnet das Fenster“ 
 

Der Film ist derzeit noch abruĩar in der Mediathek der ARD. Geben Sie bei der Suche den obenstehenden 
Titel „Und dann steht ...“ ein. 

 
Den genauen Link finden Sie auch bei der Meldung zur heuƟgen Sinnzeit unter www.sinnzeit.de 


